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Organisation und Durchführung

SkulpturenmuseumGlaskastenMarl
inKooperationmitdemKulturradiowdr3

Einreichungenan:Skulpturenmuseum
GlaskastenMarl,Rathaus,45768Marl

Bewerbungsschluss:17.Mai2013
(DatumdesPoststempels)

www.klangkunstpreis.de
www.soundart-nrw.net
www.european-soundart.eu
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DieersteSoundARTfandparallelzur
ARTCOLOGNE2004indenKölnerMesse-
hallenstattunderzielteeineBesucher-
resonanz,diesowohldieErwartungender
VeranstalteralsauchderKünstlerund
Kuratorenübertraf.

UrsprungundMotivationfürdieSoundART
warderDeutscheKlangkunst-Preis,den
Prof.KarlKarst(wdr)undDr.UweRüth
(ehem.LeiterSkulpturenmuseumGlas-
kastenMarl)initiierten.Der2002erstmals
vergebeneDeutscheKlangkunst-Preisgeht
aufdieGründungderInitiative(Stiftung)
Hörenzurück,die2001aufAnregungvon
Prof.KarlKarststattfandunddie2003
zurBildungdesbundesweitenNetzwerks
INITIATIVEHÖRENführte.

MittlerweilehatdieSoundARTeinenfesten
PlatzimAusstellungs-undFestivalprofil
desLandesNordrhein-Westfalen.Sieist
einGemeinschaftsprojektdesSkulpturen-
museumsGlaskastenMarl,desKultur-
radioswdr3undderINITIATIVEHÖREN.
SiefindetUnterstützungdurchdasMinis-
teriumfürFamilie,Kinder,Jugend,Kultur
undSportdesLandesNordrhein-West-
falen,dieKunststiftungNRWunddie
StiftungKunst,KulturundSozialesder
SpardaBankWest.

Weitere Informationen über: 

 www.wdr3.de  
 www.soundart-nrw.net 

 www.initiative-hoeren.de    

 www.marl.de/skulpturenmuseum 

 www.european-soundart.eu

Vom Deutschen Klangkunst-Preis  
zum EUROPEAN SOUNDART AWARD

Vom Deutschen  
Klangkunst-Preis 
zum EUROPEAN 
SOUNDART AWARD



02 ZurBewerbung
sindeinzureichen:

a) NameundAdresse
 (beiGruppenarbeitenmuss

einAnsprechpartnersowiealle
weiterenbeteiligtenPersonen
benanntwerden)

b)eindetaillierterkünstlerischer
LebenslaufmitNachweisvor-
herigerraumbezogenerKlang-
kunst-Arbeiten

c) ein(1)bereitsrealisiertesraum-
bezogenesWerk,dasseit2010
entstandenist,alsAudio-CD/DVD
(keineDat-BänderoderMini-
Discs)sowieDokumentations-
material(Foto-oderVideo-DVD).

d)kurzeDarlegungderderzeitigen
Arbeitsschwerpunkte.Einaus-
gearbeitetesKonzeptfüreine
aufMarlbezogeneKlangarbeit
istzudiesemZeitpunktnoch
nichtgewünscht!

DieeingereichtenBewerbungsun-
terlagenverbleibenimSkulpturen-
museumGlaskastenMarl.DieUrhe-
berrechtebleibenbeidenAutoren.
DieeingereichtenUnterlagendie-
nenderErstellungeinesArchivszur
Klangkunst.

01 DerKlangkunst-Preis2013wird
vomSkulpturenmuseumGlaskasten
Marl,demKulturradiowdr3und
derInitiativeHörenvergeben.

DieeingereichtenWerkemüssen
sichauszeichnendurch:

a) künstlerischeQualität

b)aufdenRaumbezogeneund
denRaumcharakterisierende
Klangschöpfungen

c) akustischeundplastische
Formsicherheit

Wettbewerbsbedingungen

Zielsetzung

DerDeutscheKlangkunst-Preiswurde
seitseinerGründung2002ankünstle-
rischeArbeitenverliehen,diesichin
ihrerAusrichtunggezieltmitraumbe-
zogenenKlang-undFormschöpfungen
befassen.Nebenderkünstlerischen
Qualitätistvorallemdieüberzeugende
akustischeundplastischeFormsicher-
heiteinKriteriumderBeurteilung.

DerEUROPEANSOUNDARTAWARD
wirddenDeutschenKlangkunst-Preis
ab2014aufdieeuropäischeEbene
undaufdenGesamtbereichderAkusti-
schenKunsterweitern.

DerWettbewerb2013übernimmt
bereitsdieeuropäischeAusrichtung,
bleibtaberinderKonstitutiondem
DeutschenKlangkunst-Preisverbun-
den.Deshalb:»VomDeutschenKlang-
kunst-PreiszumEUROPEANSOUNDART
AWARD«.MitdiesemWettbewerb
schließendieGründerdiePhasedes
DeutschenKlangkunst-Preisesnach
10Jahrenab.

03 DieJurylädtausdeneingegan-
genenBewerbungenKünstlerein,
einKonzeptfüreineKlangarbeitzu
erstellen,dieaufeinespezifische
RaumsituationinMarl(fürRäume
imMuseumoderimumliegenden
öffentlichenRaum)abgestimmt
wurde.

DieKünstlerwerdennachMarlein-
geladen,dieRäumekennenzuler-
nenundeinenOrtauszuwählen.Für
dieErstellungderKonzepteerhalten
sieeinHonorarvon500Eurozzgl.
Reisekosten(nachAbsprache).Die
eingereichtenKonzepteverbleiben
imSkulpturenmuseumGlaskasten
Marl(Urheberrechtebleibenbei
denAutoren).

04 AusdeneingereichtenKonzep-
tenwirdeineInstallationzurReali-
sierungdurchdieJuryausgewählt.
ZurAusführungderArbeitstehen
8.000EurozurVerfügung.DieKon-
zeptedernichtrealisiertenKlang-
kunst-WerkewerdenimSkulpturen-
museumGlaskastenMarlausge-
stellt.HierzuerscheinteinKatalog.
Eswirdangestrebt,weitereAusstel-
lungsortezufinden.

FürdenKlangkunst-Preis2013sollen
bereitsexistierenderaumbezogene
ArbeitenderKlangkunsteingereicht
werden,ausdeneneineFachjury
WerkefüreineAusstellungimSkulptu-
renmuseumGlaskastenMarlauswählt,
dieam20.Oktober2013eröffnetwird.

Zusätzlichwerdenvondergleichen
JuryeinigeWettbewerbsteilnehmerim
Sommer2013nachMarleingeladen,
umeinKonzeptfüreinenkonkreten
OrtinMarlzuentwickeln.Vondiesen
Konzeptenwirdeinesrealisiert.

Vom Deutschen Klangkunst-Preis 
zum EUROPEAN SOUNDART AWARD

05 DieKuratorenGeorgElben,
Prof.KarlKarstundDr.UweRüth
vergebenzusätzlicheinenEhren-
preisfüreinLebenswerkimBereich
derKlangkunst.

06 MitderBewerbungwerdendie
hieraufgeführtenBedingungen
anerkannt.DerRechtswegist
ausgeschlossen.

07 DieWettbewerbsbeiträgesind
biszum17.Mai2013(Datumdes
Poststempels)andasSkulpturen-
museumGlaskastenMarl,Rathaus,
45768Marl,einzusenden.

08 DiePreis-Verleihungfindetam
20.Oktober2013inMarlstatt.


